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Ein Elektriker kontrolliert die Arbeit seiner beiden Auszubildenden.

Einen guten Start!

Die IG Metall begrüßt alle neuen
Auszubildenden und dual Stu-
dierenden im Geschäftsstellen-
bereich der IG Metall Bielefeld
zu ihrem Start ins Berufsleben.
Wir wünschen Dir eine gute
Ausbildung und viel Erfolg. Soll-
test Du Fragen zur Ausbildung,
zum Studium, Praxiseinsatz, zur
Übernahme oder zu ganz ande-
ren Themen im Betrieb haben,
dann melde Dich bei Deiner Ju-
gend- und Auszubildendenver-
tretung, beim Betriebsrat und/
oder direkt bei der IG Metall
Bielefeld. Wir sind für Dich da!

Bildungsurlaub
Seit dem 1. Januar 2015 können
auch Auszubildende in Nord-
rhein-Westfalen sich auf das Ar-
beitnehmerweiterbildungsgesetz
berufen. Damit ist eine jahrelan-
ge Forderung der Gewerk-
schaftsjugend (größtenteils) um-
gesetzt werden. Auszubildenden
ist es seitdem möglich, fünf Tage
Bildungsurlaub in ihrer Ausbil-
dungszeit in Anspruch zu neh-
men. Die IG Metall bietet für ih-
re Mitglieder kostenlose Weiter-
bildungsseminare an! Die Semi-
nare bieten Dir einen ersten Ein-
stieg in alle Themen rund um
Ausbildung, Arbeitsmarkt, Wirt-
schaft und Gesellschaft. Sie rich-
ten sich an alle, die sich auf
Grundlage von Fakten eine eige-
ne Meinung bilden wollen.

Ortsjugendausschuss

Der Ortsjugendausschuss (OJA)
ist der Zusammenschluss aller jun-
gen Menschen in der IG Metall,
die sich politisch und betrieblich
engagieren. Beim OJA erhältst Du
Einblicke in die Gewerkschaftsar-
beit und lernst, wie man selbst
Dinge in die Hand nimmt und be-
wegt. Ob Auszubildende, Vertrau-
ensleute, Studierende oder Schüle-
rinnen und Schüler – im OJA sind
alle herzlich willkommen, die sich
für die Jugend einsetzen. Diese
Vielfalt zeigt sich bei den Themen
des OJA: »So haben wir uns inten-
siv mit der Landtagswahl in NRW
und den Gefahren des Rechtspo-
pulismus auseinandergesetzt. The-
men wie TTIP und CETA, die Si-
tuation von Geflüchteten und vor
allem auch betriebspolitische The-
men stehen auf der Tagesordnung.
Wichtig ist zudem, dass dabei der
Spaß nie zu kurz kommt«, erklärt
Lucas Conrad, Salzgitter Mannes-
mann und Mitglied des OJA-Lei-
tungskollektivs.
Die Treffen des OJA finden einmal
im Monat (meistens) bei der IG
Metall in Bielefeld statt.

Fo
to
:c
ir
cu
it
/F
ot
ol
ia

Versicherungsberater Sebastian
Domke
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Herzlich willkommen!
Das neue Ausbildungsjahr beginnt.

Am 1. August und 1. September be-
ginnt für viele junge Menschen mit
der Berufsausbildung oder einem
dualen Studium der Start ins Ar-
beitsleben – eine spannende Zeit mit
vielen neuen Erfahrungen.

Mehr als 220000 Jugendliche in
ganz Deutschland sind in der IG
Metall aktiv und machen sich stark
für ein gutes Leben.

Als IGMetall Jugend stehen wir
allen Auszubildenden und dual Stu-
dierenden als starker Partner zur
Seite. Zusammen mit den Jugend-
und Auszubildendenvertretungen
(JAV) und Betriebsratsgremien (BR)
treten wir ein für eine hochwertige
und moderne Ausbildung, die unbe-
fristete Übernahme und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nach der Aus-
bildung. Um diese Ziele zu errei-

chen, benötigen wir auch im Bereich
der Auszubildenden und dual Stu-
dierenden eine hohe Mitgliederzahl.
Es ist und bleibt klar: Gute Arbeits-
und damit auch Lebensbedingungen
fallen nicht vom Himmel.

Daher ist es von hoher Bedeu-
tung, dass wir unsere Auszubilden-
den zu Beginn der Ausbildung be-
grüßen und vor allem während der
ganzen Ausbildungszeit als kompe-
tenter Ansprechpartner zur Verfü-
gung stehen.

In den Betrieben finden derzeit
die Begrüßungsrunden statt, die in
den ersten Wochen der Ausbildung
oder des dualen Studiums stattfin-
den und die neuen potenziellen Kol-
leginnen und Kollegen direkt mit
den wichtigsten Informationen zum
Berufsstart ausstatten.

>TERMINE

■ jeden Donnerstag, 11 Uhr,
Erwerbslosenberatung, Marktstr. 8

■ 7. September, 16.30 Uhr,
Delegiertenversammlung, Ravens-
berger Spinnerei, Großer Saal

■ 14. September, 14.30 Uhr,
Veranstaltung der IG Metall Senio-
ren, Freizeitzentrum Stieghorst,
Glatzer Str. 13–21

■ 14. September, 16 Uhr,
OJA-Treffen, Marktstr. 8.

■ 20. September, 13 Uhr,
Ortsvorstandssitzung, Marktstr. 8

■ 20. September, 15 Uhr,
Rentenberatung, Marktstr. 8

■ 20. September, 17 Uhr,
Frauenarbeitskreis, Marktstr. 8

■ 28. September, 16.30 Uhr,
Infotreff für Erwerbslose,
Marktstr. 8

Optimal versichert – unabhängige
Beratung für IG Metall-Mitglieder

Für Versicherungen zahlt Michael P.
an die 1000 Euro pro Jahr für sich und
seine Familie. Michael P. hat seine
Versicherungen bei der Verbraucher-
zentrale in Bielefeld prüfen lassen.
Über 300 Euro jedes Jahr konnte er
durch denWechsel in günstigere Tari-
fe und die Kündigung nicht notwen-
diger Versicherungen einsparen. Die
Beratung zum optimalen Versiche-

rungsschutz kostet bei der Verbrau-
cherzentrale 40 oder 80 Euro (30/60
Minuten).
Vorteil für Metaller: Die IG Metall
Bielefeld übernimmt unter Vorlage des
Mitgliedsausweises für Mitglieder die-
se Kosten bei der Verbraucherzentrale
in Bielefeld. Terminvereinbarung: Ver-
braucherzentrale, August-Bebel-Str. 88,
33602 Bielefeld, 0521 987876-0.

Ansprechpartner
für alle Fragen von Jugendlichen,
Azubis, Studierenden in Bielefeld ist:
Robin Kunkel
Telefon: 0521 96438-11,
mobil: 0160 90 76 80 68
Robin.Kunkel@igmetall.de


